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Übersicht Gehäusetypen 

 

Einbautyp W Einbautyp mit Bypass WBY 

Normaltyp N Normaltyp NBY 

Diagonaltyp D (mit Isolierung DS) Diagonaltyp mit Bypass DBY (mit Isolie-
rung DS) 

Diagonaltyp mit ausziehbarem Block DA, 
DBYA, DBSA 

Diagonaltyp liegend DL, DSL, DBYL, 
DBSL 
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Masstoleranzen 

Unsere Wärmetauscher und Gehäuse werden nach den mittleren Toleranzen nach DIN 7168, Seite 3, 

gefertigt: 

 

Nennmassbereich  Toleranz 
_______________________________ 

  - 400  1,0 
 400 - 1000  1,5 
 1000 - 2000  3,0 
 2000 - 4000  5,0 
 4000 - 8000             9,0 
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Einbautyp W 

Gehäuse: 
 
Bestehend aus zwei Abschlussblechen und vier 
Winkelprofilen, geeignet zum Einbau in Lüf-
tungsgeräte in Normal- oder Diagonalanord-
nung (Bild: Normalanordnung). Auf Wunsch mit 
Handgriff(en) zum Ausziehen. Material Alu, 
Stahl verzinkt (beides auch pulverbeschichtet, 
RAL Farbton nach Wunsch), Edelstahl 4301 
oder 4435/4571, PP oder PVC 
 
Hinweis: 
 
Tauscherblöcke ab Typ --.16 . . . . mm (Kunst-
stoff --.10--) werden aus kleineren Blöcken die-
ses Gehäusetyps zusammengesetzt. Die Blö-
cke werden auf Wunsch auch getrennt geliefert. 
 
Die Breite (Mass B) kann beliebig gewählt wer-
den. Bei grösseren Breiten wird der Tauscher-
block geteilt. Pro Teilung sind 50, bzw. 40 mm 
(2 x F) zusätzliche Breite erforderlich. 
 
Der Flansch F misst bei Edelstahl- und Alumini-
um-Plattentauschern 25 mm, bei Kunststoff 20 
mm. 

 Masstabelle: 
 

 

*) Tauscher 2-teilig, grösseres Mass geteilt 
 

         Mat.
 

Typ 

Mass H / L 

 
Alu Edelstahl PP/PVC 

 
----.02-- 
----.03-- 
----.04-- 
----.05-- 
----.06-- 

 
----.07-- 
----.08-- 
----.09-- 
----.10-- 
----.12-- 

 
----.14-- 
----.15-- 
----.16-- 
----.18-- 
----.20-- 

 
----.24-- 
----.28-- 
----.30-- 
----.32-- 
----.36-- 

 

 
205 
305 
405 
505 
605 

 
705 
805 
905 

1005 
1205 

 
1405 

--- 
1610 
1810 
2010 

 
2410 
2810 
3015 
3220 
3620 

 

 
205 
305 
405 
505 
605 

 
--- 

810 
--- 

1010 
1210 

 
--- 

1515 
--- 

1815 
2020 

 
2420 

--- 
3030 

--- 
3630 

 

 
--- 
--- 
--- 
--- 

655 
 

--- 
--- 
--- 

955 
1310x1255*) 

 
--- 
--- 

1710x1655*) 

--- 
1910 

 
--- 
--- 

2865 
--- 
--- 

 

 
 
 
Die angegebenen Masse wie auch die beschriebene Konstruktion beziehen sich auf Standard-Versionen und können jederzeit ohne Ankündi-
gung geändert werden – die verbindlichen Abmessungen ersehen Sie aus der Offerte. Ist die Form oder Grösse, die Sie sich wünschen, nicht 
beschrieben, fragen Sie uns bitte an – der einfache und flexible Aufbau erlaubt uns, Ihnen massgeschneiderte Lösungen anzubieten. 
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Einbautyp WBY (Der Zusatz BY steht für eingebauten Bypass) 
 
 
 
Gehäuse: 
 
Geeignet zum Einbau in Lüftungsgeräte in Nor-
mal- oder Diagonalanordnung, mit integrierten 
Bypass (einseitig oder mittig) und Klappenkom-
bination dessen Lamellen gegenläufig durch 
Zahnräder oder Gestänge gekoppelt sind (siehe 
Beschreibung Klappe). Der Klappenantrieb be-
findet sich im Normalfall gegenüber dem By-
pass (=Bedienungsseite). Die ganze Einheit, 
Tauscher mit Klappe, auch geeignet als aus-
ziehbare Einheit. Materialwahl wie Einbautyp W, 
Klappe aus Alu, auch pulverveschichtet oder in 
Edelstahll. 
 
Hinweis: 
 
Die Breite des Bypasses (Mass BYP) beträgt 
abhängig vom Plattenabstand ca. 15 – 35% der 
Tauscherbreite B. Wird bei Computerauslegung 
automatisch errechnet. 
 
Die Klappenantriebswelle hat 130 +/-5 (= Nor-
mal) oder 204 mm Überstand über Mass B (bei 
Bestellung angeben). 
 

 Masstabelle: 
 

 

*) Tauscher 2-teilig, grösseres Mass geteilt 
 

         Mat.
 

Typ 

Mass H / L 

 
Alu Edelstahl PP/PVC 

 
----.02-- 
----.03-- 
----.04-- 
----.05-- 
----.06-- 

 
----.07-- 
----.08-- 
----.09-- 
----.10-- 
----.12-- 

 
----.14-- 
----.15-- 
----.16-- 
----.18-- 
----.20-- 

 
----.24-- 
----.28-- 
----.30-- 
----.32-- 
----.36-- 

 

 
205 
305 
405 
505 
605 

 
705 
805 
905 

1005 
1205 

 
1405 

--- 
1610 
1810 
2010 

 
2410 
2810 
3015 
3220 
3620 

 

 
205 
305 
405 
505 
605 

 
--- 

810 
--- 

1010 
1210 

 
--- 

1515 
--- 

1815 
2020 

 
2420 

--- 
3030 

--- 
3630 

 

 
--- 
--- 
--- 
--- 

655 
 

--- 
--- 
--- 

955 
1310x1255*) 

 
--- 
--- 

1710x1655*) 

--- 
1910 

 
--- 
--- 

2865 
--- 
--- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die angegebenen Masse wie auch die beschriebene Konstruktion beziehen sich auf Standard-Versionen und können jederzeit ohne Ankündi-
gung geändert werden – die verbindlichen Abmessungen ersehen Sie aus der Offerte. Ist die Form oder Grösse, die Sie sich wünschen, nicht 
beschrieben, fragen Sie uns bitte an – der einfache und flexible Aufbau erlaubt uns, Ihnen massgeschneiderte Lösungen anzubieten. 
 

 
WBY Klappenausführung bis Kantenmass 
Plattentauscher 1200 mm. 

 
WBY Klappenausführung ab Kantenmass 
Plattentauscher 1400 mm. 
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Liefermöglichkeiten für grosse Plattentauscher Typ WBY 
 
 
 

 

  
 
                Angebot Nr.: ..........................  Typ: ...................
 
                Lieferkombination 1: 
 
                - Alles komplett zusammengebaut 
 
 
 
 
 
 
                Angebot Nr.: ..........................  Typ: ...................
 
                Lieferkombination 2: 
 

- Tauscherblöcke einzeln 
                - Bypassgeheäuse nicht montiert 
                - Bypassklappe nicht montiert 
 
 
 
 
 
 
                Angebot Nr.: ..........................  Typ: ...................
 
                Lieferkombination 3: 
 

- Alles komplett zusammengebaut 
                - in der Breite geteilt 
                  (Standard bei Anordnung Bypass mittig) 
 
 
 
 
 
 
                Angebot Nr.: ..........................  Typ: ...................
 
                Lieferkombination 4: 
 

- Tauscherblöcke zusammengebaut 
                  in der Breite geteilt 

- Bypassgehäuse nicht montiert 
                - Bypassklappe nicht montiert 
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Normaltyp N, NS  (Der Zusatz S steht für isolierte Ausführung) 
 
Gehäuse: 
Bestehend aus 2 Abschlussblechen mit doppel-
ter Abkantung nach aussen und 4 von aussen 
zugänglichen Profilen die ein einfaches Montie-
ren zwischen Lüftungsgeräten und –kanälen 
erlaubt. 
 
Hinweis: 
Der Typ N ist mit den Blockausführungen... 
ALU-S 
ALU-S-EP 
Edelstahl 1.4571 
... lieferbar.  
 

Siehe Kapitel 3 (Wärmetauscher Material-
übersicht S.2) 

 Anstelle der offenen Profilflansche kann 
der Typ N auch mit Hohlprofilen geliefert 
werden. 

 

 Die Abschlussbleche können auch iso-
liert werden (30 oder 50 mm Mineralwol-
le mit beidseitiger Blechabdeckung). 

 Auf Wunsch werden die Flansche nach 
vorgegebenem Lochbild gelocht, wahl-
weise mit oder ohne Blindmuttern (siehe 
Bild 1). 

 

 Masse: 
L und H: 
Kantenlänge des Blocks* +2 x E 
 
Mass B: 
Blockbreite* + 2 x F 
 
Mass E (M + N) 
Standard: E = 70, M = 30, N = 40, kann aber 
ohne weiteres Ihren Bedürfnissen angepasst 
werden, auch asymmetrisch. 
 
Mass F: 
Bis Blockkantenlänge* 1005 : 30 mm 
Ab    1205 : 50 mm 
 

 
 

   

 
 

 
 

Die angegebenen Masse wie auch die beschriebene Konstruktion beziehen sich auf Standard-Versionen und können jederzeit ohne 
Ankündigung geändert werden – die verbindlichen Abmessungen ersehen Sie aus der Offerte. Ist die Form oder Grösse, die Sie sich 
wünschen, nicht beschrieben, fragen Sie uns bitte an – der einfache und flexible Aufbau erlaubt uns, Ihnen massgeschneiderte 
Lösungen anzubieten. 

Bild1 
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Normaltyp NBY, NBS (Der Zusatz B(Y) steht für integrierten Bypass, der Zusatz 
S steht für isolierte Ausführung) 
 
Gehäuse: 
 
Bestehend aus 2 Abschlussblechen mit doppel-
ter Abkantung nach aussen und 4 von aussen 
zugänglichen Profilen mit integriertem Bypass, 
die ein einfaches montieren zwischen Lüftungs-
geräten und –kanälen erlaubt. Bei grossen Tau-
schern geteilte Ausführung, siehe Typ W bzw 
WBY. Materialwahl gemäss Typ W bzw WBY. 
 
Hinweis: 
 
Auf Wunsch werden die Flansche nach vorge-
gebenem Lochbild gelocht, wahlweise mit oder 
ohne Blindmuttern. 
 
Auf Wunsch können die Abschlussbleche auch 
isoliert werden (30 mm Mineralwolle mit beidsei-
tiger Blechabdeckung). 

 

 Masse: 
 
Mass L: 
Kantenlänge des Blocks* +165 + 2 x E 
 
Mass H: 
Kantenlänge des Blocks* + 2 x E 
 
Mass B: 
Blockbreite* + BYP + 2 x F 
 
Mass E (M + N) 
Standard: E = 70, M = 30, N = 40, kann aber 
ohne weiteres Ihren Bedürfnissen angepasst 
werden, auch asymmetrisch. 

 
*)siehe Typ WBY 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die angegebenen Masse wie auch die beschriebene Konstruktion beziehen sich auf Standard-Versionen und können jederzeit ohne Ankündi-
gung geändert werden – die verbindlichen Abmessungen ersehen Sie aus der Offerte. Ist die Form oder Grösse, die Sie sich wünschen, nicht 
beschrieben, fragen Sie uns bitte an – der einfache und flexible Aufbau erlaubt uns, Ihnen massgeschneiderte Lösungen anzubieten. 
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Diagonaltyp D und DS (Der Zusatz S steht für isolierte Ausführung) 
 
Gehäuse: 
 
Gerätebaugrössen passend zu den gewählten 
Tauschern. Materialwahl wie Typ W. 
 
grössere Gehäuse mit Rahmen siehe Kap. 4, S. 
12 und folgende, Typ DR 
 
Bestehend aus abgekanteten Blechen, aussen 
völlig glatt mit 2 bedienungsseitig angebrachten 
Entwässerungsstutzen (1“). Geeignet zum Ein-
bau in Diagonalanordnung zwischen Lüftungs-
geräten oder –kanälen. Die Isolation besteht 
aus einer 30 oder 50 mm-Mineralfaserplatte 
(Steinwolle, Raumgewicht mind. 70 kg/m3) in 
doppelwandiger Ausführung. Alternativ Sand-
wich geschäumt. 
 
Hinweis: 
 
Auf Wunsch werden die Flansche nach vorge-
gebenem Lochbild gelocht, wahlweise mit oder 
ohne Blindmuttern. 
 
Die Eintrittsöffnungen können auch asymmet-
risch angeordnet werden.

 Masse: 
 
Mass L und H 
Sind kundenspezifisch anpassbar, jedoch kön-
nen sie nicht kleiner sein als die Diagonale des 
gewählten Tauschers + Zubehör (z.B. Bypass-
klappe) 
 
 
Mass B 
Nach ihren Vorgaben. Ev.  geteilt. 
 
Mass E und F 
Typ D: 40 mm.  
Typ DS: 31 mm oder 51 mm nach Ihren Vorga-
ben. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die angegebenen Masse wie auch die beschriebene Konstruktion beziehen sich auf Standard-Versionen und können jederzeit ohne Ankündi-
gung geändert werden – die verbindlichen Abmessungen ersehen Sie aus der Offerte. Ist die Form oder Grösse, die Sie sich wünschen, nicht 
beschrieben, fragen Sie uns bitte an – der einfache und flexible Aufbau erlaubt uns, Ihnen massgeschneiderte Lösungen anzubieten. 
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Diagonaltyp DBY und DBS (Der Zusatz B(Y) steht für integrierten Bypass, der 
Zusatz S für isolierte Ausführung) 
 
Gehäuse: 
 
Gerätebaugrössen passend zu den gewählten 
Tauschern. Materialwahl wie Typ WBY. 
 
grössere Gehäuse mit Rahmen siehe Kap. 4, S. 
12 und folgende, Typ DR 
 
Bestehend aus abgekanteten Blechen, aussen 
völlig glatt mit 2 bedienungsseitig angebrachten 
Entwässerungsstutzen (1“). Geeignet zum Ein-
bau in Diagonalanordnung zwischen Lüftungs-
geräten oder –kanälen. Die Isolation besteht 
aus einer 30 oder 50 mm-Mineralfaserplatte 
(Steinwolle, Raumgewicht mind. 70 kg/m3) in 
doppelwandiger Ausführung. Alternativ Sand-
wich geschäumt. 
 
Hinweis: 
 
Auf Wunsch werden die Flansche nach vorge-
gebenem Lochbild gelocht, wahlweise mit oder 
ohne Blindmuttern. 
 
Die Eintrittsöffnungen können auch asymmet-
risch angeordnet werden.  

 Masse: 
 
Mass L und H 
Sind kundenspezifisch anpassbar, jedoch kön-
nen sie nicht kleiner sein als die Diagonale des 
gewählten Tauschers + Zubehör (z.B. Bypass-
klappe) 
 
 
Mass B 
Nach ihren Vorgaben. Ev.  geteilt. 
 
Mass E und F 
Typ D: 40 mm.  
Typ DS: 31 mm oder 51 mm nach Ihren Vorga-
ben. 
 
 

. 

                                       
 
Die angegebenen Masse wie auch die beschriebene Konstruktion beziehen sich auf Standard-Versionen und können jederzeit ohne Ankündi-
gung geändert werden – die verbindlichen Abmessungen ersehen Sie aus der Offerte. Ist die Form oder Grösse, die Sie sich wünschen, nicht 
beschrieben, fragen Sie uns bitte an – der einfache und flexible Aufbau erlaubt uns, Ihnen massgeschneiderte Lösungen anzubieten. 
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Diagonaltyp DBL und DBSL (Der Zusatz L steht für liegende Ausführung) 
 
 
Gehäuse: 
 
Gerätebaugrössen passend zu den gewählten 
Tauschern. Materialwahl wie Typ WBY. 
 
grössere Gehäuse mit Rahmen siehe Kap. 4, S. 
12 und folgende, Typ DR 
 
Bestehend aus abgekanteten Blechen, aussen 
völlig glatt mit 2 bedienungsseitig angebrachten 
Entwässerungsstutzen (1“). Geeignet zum Ein-
bau in Diagonalanordnung zwischen Lüftungs-
geräten oder –kanälen. Die Isolation besteht 
aus einer 30 oder 50 mm-Mineralfaserplatte 
(Steinwolle, Raumgewicht mind. 70 kg/m3) in 
doppelwandiger Ausführung. Alternativ Sand-
wich geschäumt. 
 
Hinweis: 
 
Auf Wunsch werden die Flansche nach vorge-
gebenem Lochbild gelocht, wahlweise mit oder 
ohne Blindmuttern. 
 
Die Eintrittsöffnungen können auch asymmet-
risch angeordnet werden. 

Masse: 
 
Mass L und H 
Sind kundenspezifisch anpassbar, jedoch kön-
nen sie nicht kleiner sein als die Diagonale des 
gewählten Tauschers + Zubehör (z.B. Bypass-
klappe) 
 
 
Mass B 
Nach ihren Vorgaben. Ev.  geteilt. 
 
Mass E und F 
Typ D: 40 mm.  
Typ DS: 31 mm oder 51 mm nach Ihren Vorga-
ben. 
 
 

 

 

     
Die angegebenen Masse wie auch die beschriebene Konstruktion beziehen sich auf Standard-Versionen und können jederzeit ohne Ankündi-
gung geändert werden – die verbindlichen Abmessungen ersehen Sie aus der Offerte. Ist die Form oder Grösse, die Sie sich wünschen, nicht 
beschrieben, fragen Sie uns bitte an – der einfache und flexible Aufbau erlaubt uns, Ihnen massgeschneiderte Lösungen anzubieten. 
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Grossgehäuse 
 
 
Bauart R (Rahmen): 
 
Für Gross-Gehäuse und Diagonaltypen aller 
Varianten. 
 
Besonders stabile Konstruktionen mit innen ge-
schlossenen Rahmenprofilen. Eckverbindungen 
geschweisst, oder mit  Schraubverbindungen 
(demontierbar). 

 Masse: 
 
Nach Absprache 
 
 
Material: 
 
Stahl verzinkt oder Edelstahl 
 

 

             
 
 
 
Die angegebenen Masse wie auch die beschriebene Konstruktion beziehen sich auf Standard-Versionen und können jederzeit ohne Ankündi-
gung geändert werden – die verbindlichen Abmessungen ersehen Sie aus der Offerte. Ist die Form oder Grösse, die Sie sich wünschen, nicht 
beschrieben, fragen Sie uns bitte an – der einfache und flexible Aufbau erlaubt uns, Ihnen massgeschneiderte Lösungen anzubieten. 
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Grossgehäuse 
 
Grundkonzept 

 
Die Gehäuse bestehen aus einem Rahmen aus 
geschweissten 4-kant-Rohren mit eingesetzten 
Paneelen aus beidseitig mit einer Blechabde-
ckung versehenen Steinwollefüllung.  
 
Ausführung Rahmen 
 
Edelstahlrohre 1.4301 60 x 60 x 2 mm, mitein-
ander vorwiegend rechtwinklig verschweisst 
(alternativ Schraubverbindung). Mindestens an 
allen 4 Ecken oben ist eine entfernbare 
Einschraub-Kranöse angebracht. Bei Diagonal-
gehäusen ist der Mittelsteg ein 4-kant-Rohr mit 
dem Querschnitt 120 x 60 x 2 mm. Auf Wunsch 
können Setzmuttern (Tubtara) für den An-
schluss an Gerätegehäuse oder Kanäle nach 
vorgegebnem Lochbild angebracht werden. Für 
softcool-Module werden vorzugsweise 4 begeh-
bare Leerteile mit Türen vorgesehen. Für den 
Transport und/oder die Einbringung geteilte Ge-
häuse sind möglich. 
 

 Ausführung Paneele 
 
Sie bestehen, in der Standard-Version, aus 
sendzimir-verzinkten, 1,0 mm dicken Stahlble-
chen. Auf Wunsch auch andere Werkstoffe 
(Edelstahl, pulverbeschichtet oder lackiert). Wi-
schen den beiden PaneeIblechen  ist  eine 50 
mm dicke Steinwolle-Platte eingelegt. Die Pa-
neele sind innen bündig mit dem Rahmen ver-
bunden. Die Paneele werden mittels Blindnieten 
am Rahmen befestigt. Die Blindnieten sind we-
der von innen noch von aussen sicht-
bar.(Standard) 
 
Paneele können auch als Türen, mit und ohne 
doppelte Schaugläser, ausgeführt werden. 
 
Zubehör optional 
 
 Wannen auf Abluft- und Zuluftseite mit 2“ 

Entwässerungsstutzen 
 Tropfenabscheider am Fortluft-Austrit 
 Beleuchtung mit Fluoreszenz-Röhren 
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Grossgehäuse 
 
 
Diagonal-Platten-Wärmetauscher-Einbau mit / 
ohne Bypass für zwei nebeneinander ange-
ordnete Lüftungsgeräte  
 
 Bei grossen Geräten (ab 2.4 m Aussen-

Breite) wird der Tauscher geteilt geliefert.
(Tauscher sind bis 2.8 m Breite einteilig lie-
ferbar) 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Die Vorteile dieser Anordnung (anstatt dem 
liegenden Einbau) sind: 
- mittige Teilbarkeit möglich 
- senkrecht angeordnete Platten, besseres 
  ablaufen des Kondensats und daher 
  geringerer Druckverlust bei gleicher 
  Leistung  
- wesentlich kürzere Gehäuse-Baulänge  
- günstigerer Preis  

 Gerätequerschnitt muss jeweils halb abge-
deckt werden (schraffierte Flächen), für 
bessere Anströmung können diese auch 
schräg gestellt werden 
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Beschreibung der Gehäuseausführung Typ Sandwich-Gehäuse 
 
 
Grundkonzept 
 
Die Gehäuse bestehen aus miteinander vernie-
teten oder verschraubten, biegesteifen Sand-
wich-Panelen, Dicke 30 . . . 50 mm. Ohne Rah-
men.  
 
 
Ausführung Paneele 
 
Die Paneele sind in der Standardversion aus 
zwei, thermisch voneinander entkoppelten, 1,5 
mm starken sendzimir-verzinkten, abgekanteten 
und ausgeschäumten Blechen. Alternativ ist 
auch Edelstahl oder Aluminiumblech lieferbar. 
Pulverbeschichtung oder Lackierung im ge-
wünschten Farbton (RAL) ist möglich. 
 
Die Paneele können auch als Türen, mit und 

 ohne einfache/doppelte Schaugläser, ausge-
führt werden. Scharniere und Verschlüsse aus 
glasfaserverstärktem, schwarzem Kunststoff. 
 
Bei 30 mm Dicke beträgt die Schalldämmung 38 
dB, der Wärmedurchgangskoeffizient ist 0.038 
W/m2 K. Die Baustoffklasse nach EN 4102 ist 
A1. 
 
 
Zubehör 
 
 Leerteile mit Türen 
 Revisionsöffnungen mit Deckel 
 Wannen auf Abluft- und Zuluftseite mit 1“ 

Entwässerungsstutzen 
 Tropfenabscheider  
 Beleuchtung mit Fluoreszenz-Röhren  
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Bypassklappen 
 
Werkstoffe 
 
Lamellen, Zargen: 
extrudierte Aluminiumprofile (AlMgSi 0,5) oder 
Edelstahl 4301, 4435 oder 4571 (für Rauchgase 
und korrosive Medien) 
 
Antriebswelle: 
Sendzimir-verzinkter Stahl oder 
Edelstahl 
 
Lamellenkoppelung 
Zahnräder: Polyester (PETP) mit Glaskugelver-
stärkung, Lamellen gegenläufig gekoppelt, oder 
Gestänge, Stahl verzinkt 
 
Lippendichtungen: 
aus EPDM, leicht auswechselbar oder 
aus Silikon, leicht auswechselbar 
 
Antrieb 
 
Für aussenliegende Antriebswellen: Auf Tau-
scherseite und Bypassseite je 1 oder mehrere 
4-kant-Zapfen zum Aufstecken der Antriebswel-
le, alle Lamellen sind in Sinterbronzebuchsen 
gelagert. Wahlweise innenliegender Antrieb. 
Antrieb für beide Fälle mit direkt auf die An-
triebswelle aufgesetzten Drehmotoren in Lager- 

                       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

blech mit eingesetztem Sinterbronzelager für 
die Montage aussen auf dem Lüftungsgerät wird 
mitgeliefert. 
 
Seitliche Dichtung (optional) 
 
Leckraten gem. DIN 1946.4 oder superdicht. 
 
Ausführungen 
 
Standard Lamellen des Tauschers- und Bypass-
teils 90° verdreht gekoppelt (zwangsweise Tau-
scher geschlossen / Bypass offen und umge-
kehrt), Bypass gegenüber Bedienungsseite 
Tauscher- und Bypassteil nicht miteinander ge-
koppelt, mit beidseitiger Antriebswellen zur un-
abhängigen Steuerung der Tauscher- und By-
passklappen. 
 
Für Schwimmbad und hochkorrosive Medien 
Sonderausführung: 
Zarge und Lamellen 

- Alu mit Pulverbeschichtung  
     (Farbton nach Wahl) 
- Wellenlager aus Teflon, Antriebswellen in 

Edelstahl und Lamellen-Zapfen Alu elo-
xiert. 

 
Bypassanordnung 
 
für einen Luftstrom seitlich oder mittig 
für beide Luftströme seitlich oder mittig 
 
Temperaturbeständigkeit 
 
Normal:  120 °C 
Alternativ: 200 °C mit Silikon-Gummi 
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Neuer innenliegender Bypassklappen-Antrieb 
 
 
Der neue innenliegende Klappenantrieb für un-
sere, auf dem Einbau-Plattenwärmetauscher 
montierten, Bypass-Klappen ermöglicht den 
direkten Anbau von Drehmotoren wie Belimo, 
Joventa usw. direkt auf die, an der Klappenzar-
ge angebaute Konsole.  

Technische Beschreibung 

 
Ein Stück Klappen-Zargenprofil, geschlossen 
mit einem aufgenieteten äusseren Lagerblech 
ist auf die Klappenzarge aufgeschraubt. Eine in 
zwei Sinterbronze-Lagern geführte Welle  18  

 
Abmessungen:  

165 mm Überhöhung über Klap-
penzarge, Läng220 mm, 

Achsstummel innen  18, Länge 
ca. 40 mm 
anwendbar ab 505 mm Kantenmass des 
Tauschers (min. 3 Lamellen 150 mm) 

mm wird im Kastenprofil durch ein Gestänge mit 
dem Klappenantrieb verbunden. Die Welle steht 
ca. 40 mm auf der Innenseite vor. Auf diesem 
Stummel kann der Drehmotor befestigt werden. 
Die dem Drehmotor beiliegende Drehmoment-
aufnahme kann am Ende des Kastenprofils mit 
Nieten o. ä. befestigt werden. 
 
Achtung ! Die Drehmomentstütze mit etwas 
Spiel zum inneren Ende des Aufnahme Schlit-
zes am Motor montieren damit sich der Motor 
beim Drehen der Klappenantriebs-Welle radial 
bewegen kann. 
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Dichtungsmasse 
 
 
 
 

 

 

SIKAFLEX 221 * 

 

FD-plast-HT 

Zusammensetzung Polyurethan Silikon-Kautschuk 

Chemische Beständigkeit siehe nachfolgende Tabelle 
Beständig gegen zahlreiche 

Verdünnte Chemikalien, 
UV-Strahlen und Ozon 

Bruchdehnung siehe nachfolgende Tabelle 90 % 

Zugfestigkeit siehe nachfolgende Tabelle 0,7 N/mm2 

Hitzebeständigkeit 
-40 bis +90 °C; 

zeitweise bis +100 °C 
Bis +250 °C 

Zeitweise bis +300 °C 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*) Auch „nicht verstoffwechselbar“ lieferbar 
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Montage 
 
Die Einbautypen „W“ und „WBY“ 
 
Der Einbautyp „W“ besteht aus dem Tauscher-
block, eingefasst von 2 gegenüberliegenden 
Böden mit – im Normalfall – 25 mm Bord nach 
aussen mit umlaufender Verstärkung von 20 
mm auf welcher ein selbstklebender Dichtstrei-
fen angebracht werden kann. Die Böden sind 
mit Winkelprofilen, welche mit Senknieten be-
festigt sind, verbunden. 
 
Bis zu einer quadratischen Kantenlänge des 
Blockes von 400 mm haben die Einfasswinkel 
ein Mass von 20 x 20 mm, darüber 25 x 25 mm. 
Die Winkel sind mit einer schnellabbindenden 
Polyurethan-Masse mit hoher Haftfestigkeit (z.B. 
Sikaflex Nr. 221) am Tauscherblock eingedich-
tet. Die Einfasswinkel dürfen auf keinen Fall 
angebohrt werden. 
 
Die Winkel sollten auf Führungen des Lüftungs-
geräte-Gehäuses gelagert und – falls nicht Aus-
ziehbarkeit gewünscht wird – eingedichtet wer-
den. 
 
Die Einbau-Blöcke können in jeder Lage – auch 
diagonal – eingebaut werden. Es ist auf gute 
Entwässerung zu achten, falls Kondensat an-
fällt. Dementsprechend ist eine Fortluftrichtung 
von unten nach oben zu vermeiden. Horizontal 
angeordnete Platten ergeben, falls Kondensat 
anfällt, einen höheren Luftwiderstand als der 
Einbau mit vertikalen Platten. 
 
Die Einbautypen finden auch Verwendung in 
grossen, aus Modulen zusammengesetzten 
Wärmetauschern der Typen N und D und ihrer 
Varianten. 
Infolge der Grösse und Einbringöffnungen in 
Gebäuden ist es unter Umständen erforderlich, 
Plattenwärmetauscher demontiert anzuliefern. 
Bei grossen Einheiten kann der Plattentau-
scher-Block unterteilt sein. Die Unterteilung 
kann sowohl in Plattenrichtung, als auch quer 
dazu notwendig werden. 
 
Für die Montage dieser Wärmetauscherblöcke 
bitte die hier folgende Montageanleitung beach-
ten. 
 
 
 
 
 

 Der Normaltyp „N“ 
 
Der Typ „N“, mit seinen nach aussen offenen 
Profilen, ist speziell für den Einbau zwischen 
Kanälen geeignet. Die Befestigungsflansche 
sind von aussen zugänglich, sodass Schrauben 
oder Muttern gesetzt oder gegengehaltet wer-
den können. Der umlaufende Anschlussflansch 
ist nicht überall aussenbündig. 
 
Die Version mit Hohlprofilen besteht aus 2 Bö-
den mit einem Bord von 30 bis 50 mm verbun-
den mit 4 Hohl- 
Profilen als seitliche Einfassung des Wärmetau-
scherblockes. Diese Hohlprofile dürfen ange-
bohrt werden. Der umlaufende Anschluss-
flansch ist aussenbündig. Zur einfachen Verbin-
dung mit Lüftungsgeräten können Blindmuttern 
in die Profile eingesetzt werden. Auch Selbst-
bohrschrauben, die maschinell gesetzt werden, 
sind verwendbar. 
 
Grosse Wärmetauscher Typ „N“, die aus Modu-
len zusammengesetzt und auf der Baustelle 
montiert werden, sind gemäss Kap.   Seite   zu 
montieren. 
 
 
Der Normaltyp mit Bypass „NBY“ 
 
Der Typ „NBY“, mit seinen nach aussen offenen 
Profilen, ist speziell für den Einbau zwischen 
Kanälen geeignet. Die Befestigungsflansche 
sind von aussen zugänglich, sodass Schrauben 
oder Muttern gesetzt oder gegengehaltet wer-
den können. Der umlaufende Anschlussflansch 
ist nicht überall aussenbündig. 
 
 
Der Diagonaltyp „D“, „DBY“ und Varianten 
 
Der Diagonaltyp besteht aus einem kompletten 
isolierten oder nicht-isolierten Gehäuse mit oder 
ohne integrierten Bypass mit Klappenkombina-
tion. Auf der Bedienungsseite unten befinden 
sich 2 Abläufe mit ¾ “ Innengewinde und – 
wenn Bypassklappe vorhanden – der Klappen-
antriebshebel. 
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Dieser Typ wird entweder zwischen 2 Lüftungs-
geräte-Kombinationen oder in Kanäle ge-
flanscht. 
 
Die isolierten Gehäuse haben innen eine 
Blechwand von 1,5 mm, eine Isolierung aus 
Steinwolle 70 kg/m3 und eine äussere Blechab-
deckung von 0,75 mm. Die isolierten Gehäuse 
haben im Normalfall einen nach innen zeigen-
den Befestigungswinkel mit einem Loch von 8,5 
mm Durchmesser. Eine 6-kant-Mutter oder der 
Schraubenkopf liegt innen, seitlich am Winkel 
an, um ein Mitdrehen beim Anziehen zu verhin- 
dern. Die Achse der Befestigungsschraube liegt 

41 mm von aussen entfernt. Die nicht isolierten 
Typen besitzen einen umlaufenden Bord von 30 
– 50 mm. Sie können mit Löchern versehen 
werden und mit normalen 6-kant-Schrauben mit 
den nachfolgenden Teilen verbunden werden. 
Ebenso können auch Blindmuttern im umlau-
fenden Bord von 31 mm (bei 30 mm Isolierung), 
bzw. 51 mm (bei 50 mm Isolierung) angebracht 
werden. 
 
Grosse Wärmetauscher Typ „D“ und Varianten, 
die aus Modulen zusammengesetzt sind und 
auf der Baustelle montiert werden, sind gemäss 
Kap. 4  Seite 6  zu montieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kapitel 4  Gehäusetypen, Zubehör, Montage Seite 21 von 22                                                                

polybloc AG, Fröschenweidstrasse 12, CH-8404 Winterthur                                                                         2010 

Telefon ++41 (0)52 233 48 84, Fax ++41 (0)52 232 55 45, Mail: info@polybloc.ch, www.polybloc.ch 

Ausziehbare Module 
 
Allgemein 
 

Ausziehbare Plattenwärmetauscher-Einsätze 
(Module) können in Normal- und Diagonalge-
häusen vorgesehen werden. Es sind Gehäuse-
typen mit und ohne Bypass geeignet. Dabei 
liegt der Bypass immer gegenüber der Auszug-
seite. Auch bei mittigem Bypass sind auszieh-
bare Module möglich. Sie sind dann von beiden 
Seitenwänden her zu bedienen. 
 

Die Wärmetauscher-Module können aus Alumi-
nium, Aluminium epoxy-beschichtet, Edelstahl 
oder Kunststoff bestehen. Die Gehäuseeinfas-
sung der ausziehbaren Module, bestehend aus 
2 Böden und 4 Eckprofilen, können dabei aus 
Aluminium, verzinktem Stahl, Edelstahl und 
Kunststoff hergestellt sein. Um die Handlichkeit 
(Gewicht) der auszuziehenden Module zu erhal-
ten, können – auf Wunsch – grössere Wärme-
tauscherblöcke in mehrere kleinere unterteilt 
werden. Wenn das Modulgewicht höher wie 30 
bis 40 kg gewählt wird, ist beim Ausziehen eine 
 

UNFALLGEFAHR 
 

gegeben, da das Gewicht der Module nicht 
mehr mit Muskelkraft bewältigt werden kann. Es 
empfiehlt sich in solchen Fällen: 
 

Die Module mit 2 Personen auszuziehen und 
wieder einzusetzen. Arbeitshandschuhe tragen! 
 

oder 
 

Einen Einschienen-Flaschenzug zentral über 
dem Auszugsweg des Moduls vorzusehen 
(bauseits). Dabei empfehlen wir zur Aufnahme 
des Tauschermoduls 2 handelsübliche, endlose 
Gewebebandschlaufen zu verwenden. 
 

oder 
 

Einen einhängbare und/oder abklappbare unte-
re Modulführungsschiene (nur bei Diagonalge-
häusen und einteiligen Modulen möglich) mit zu 
bestellen (Mehrpreis). Diese ist so gestaltet, 
dass der Tauscher nicht ohne das Ausklappen 
der Führung ausgezogen werden kann. Ausser-
dem ist ihre Länge so bemessen und mit einem 
Anschlag versehen, dass das Modul nicht her-
ausfallen kann. Das Modul ist auf diese Weise 
allseitig zur Reinigung und Inspektion zugäng-
lich 

 Betriebstemperaturen bis 90 °C 
 

Um ein gutes Gleitvermögen der Tauschermo-
dule in ihren Führungsschienen und gleichzeitig 
eine zufrieden stellende Abdichtung zu gewähr-
leisten, wird in allen 4 Führungsprofilen ein 
Spezialgleitbelag aus Polyäthylen mit Velours-
charakter verwendet. Dieser Belag ist selbstkle-
bend. Er kann bei Verschleiss sehr einfach aus-
gewechselt werden: 
 

1. alten Belag abreissen 
2. Führungsprofil sehr sorgfältig säubern, dabei   
    darauf achten, dass keinerlei Fettreste ver- 
    bleiben. 
3. neuen Gleitbelag 3 cm länger abschneiden  
    als Profillänge 
4. am neuen Gleitbelag Schutzpapier entfernen 
5. Gleitbelag sorgfältig mit der Aussenkante des 
    Führungsprofils bündig einkleben und  
    anpressen 
6. Überstehendes Ende unter das Führungs- 
    profil biegen und dort, auf der Rückseite an- 
    pressen. Auf diese Weise wird ein Mitschie- 
    ben des ausziehbaren Moduls verhindert. 
 
Betriebstemperaturen bis 200 °C 
In diesen Temperaturen gelten grundsätzlichen 
alle Angaben im gleichen Umfang wie für Be-
triebstemperaturen bis 90 °C. 
Ausnahme: Als Gleitbelag wird ein selbstkle-
bendes, glasfaserarminiertes PTFE-Band ver-
wendet (Kleber bis 200 °C beständig). 
Infolge der notwendigen Toleranzen muss in 
diesem Temperaturbereich mit einer höheren 
Leckrate gerechnet werden. 
 

Betriebstemperaturen bis 600 °C 

In diesen Temperaturen gelten grundsätzlichen 
alle Angaben im gleichen Umfang wie für Be-
triebstemperaturen bis 90 °C. 
Ausnahme: Bis 400 °C wird als Gleitbelag ein 
mit versenkten Edelstahlnieten befestigtes It-
Material (IT 300 DIN 3754, 2 mm) verwendet, 
das mit einer Hochtemperatur-Paste (Molykote 
U-n) behandelt wurde. 
Austausch: Nieten ausbohren, It-Material an-
passen, lochen, neu nieten. 
Bis 600 °C wird als Gleitbelag ein mit Edelstahl-
nieten befestigtes Graphitband mit Edelstahl-
blecheinlage (4401) verwendet. 
Austausch: wie oben  
Achtung ! Ausdehnung muss bei hohen Tem-
peraturen berücksichtigt werden. 
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Mehrteilige Module 
 
 
Grundsätzlichen gelten alle Angaben wie un-
ter 1. bis 3. 
 
Ausnahme: Zusätzlich zu den oben beschrie-
benen Gleitbelägen sind zwischen den Modu-
len untereinander ebenfalls Gleitbeläge not-
wendig. 
 
Bis 200 °C sind dies die oben beschriebenen 
PTFE-Bänder. 
 
Bis 60 °C werden dünne, selbstklebende Gra-
phitbänder verwendet. Diese sind jedes Mal 
nach einer Betriebsperiode vor dem wieder 
einschieben der Tauschermodule zu ersetzen. 
Der Kleber dieser Bänder wird bei höheren  

 Temperaturen zerstört, sodass die Graphitbän-
der leicht entfernt werden können. Vor dem 
Aufziehen von neuen Bändern ist Oberfläche 
sorgfältig zu reinigen. Als Press-Dichtung auf 
den Boden und zwischen diesen und dem Ge-
häuse-Deckel werden kompressible, selbstkle-
bende Aluminium-Silikat-Bänder verwendet. Da 
deren Kleber bei höheren Temperaturen zer-
stört wird, sind beim Wiedereinsetzen der Tau-
scher nach einer Betriebsperiode diese zu er-
setzen. Vor Aufziehen einer neuen Dichtung: 
Oberfläche sorgfältig reinigen. 
 
Bemerkung: Die unter (1.) genannte Möglichkeit 
mit einer von polybloc gelieferten unteren Füh-
rung entfällt für mehrteilige Module. 

 
 

 


